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unten ein px v. einem der vieten Prozeß $e$en ,,Antenne-Bayern"-Mitarbeiter platzte zum 2. Mal
in Südt irol  akt iven Kirchensen-
dern: Kirchensender l# f,!"1,,Y,1i.

Barockmusik, 8.00 Frohbotschaft zum Sonn-
tag mit Bischol Wilhelm Egger, 8.05 Tages-
hei l ige, 8.15 Geist l iche Musik, 8.30 Vogel-
predigt (Franziskanische Gemeinschaft), The-
ma: Gedanken zu Maria, 9.00 Gemeinsam
unterwegs (Frauenorden Südtirols), Thema:
Zum Fest Maria-Verkündigung, 9.30 Auf dem
Weg nach Jericho: Gedanken zur vorösterlF
chen Zeit (Katechetisches Amt), 10.00 Geist-
l iche Musik zur Fastenzeit,  11.30 Missio -
die Mission meldet sich zu Wort (Diözesanes
Missionsamt), Thema: Mythen der Völker, -
Wie glaubten die Kelten?, 12,00 Nilusik, 16.00
Süd-Nord-Dialog (3. Weltinformationsdienst
Südtirol), 17.00 Andacht, übertragen aus der
Gnadenkapelle des Bozner Doms, 18.05 Die
Stimme der Familie (Kath. Familienverband),
Thema: Das Kind im Krankenhaus,19.00
Kolping aus Heimat und Welt: Das Kolping-
haus Bruneck (Kolpingwerk), 20.00 Musik.

Von CHRISTINE HINKOFER
tz München

Er ist ihnen gehörig aut
den Wecker gegangen, der
Piratensender, der vom
Südtirolcr Schwarzenstein
aus ständic dalvischenfunk-
te. Doch viährend clie Chef-
etase des Münchner Radio-
senäers .,Antenne Bayern"
sich darauf beschränkte, ge-
richtlich gegen den Stören-
fiied jenseits der Alpen vor-
zugehen. wurde einer ihrer
Mitartieiter handgreifl ich.

Am 25. Ausust 1989 en-
tcrte Eleklro-lngcnieur

Walter M. (38) den Piraten-
sender und zündete ihn an.
Der Prozeß gegen den
Brandstifter aber ist jetzt
zum wiederholten Mal ge-
platzt. Denn der Vogel,
sprich der Angeklagte, ist
ausgeflogen!

Schon im Juli hätte sich
Walter M. vor dem Münch-
ner Landgericht verantwor-
ten müssen. Damals ließ er
sich entschuldigen: Wegen
Zahnschmerzen. Als er
jetzt wieder nicht zum Ter-
min erschien, mußte das
Gericht seinerseits die

schmerzliche Ertahrung
machen, dalS der Angeklag-
te mit unbekannter Adresse
verzogen war. Polizeibeam-
te. die sich Zugang zu sei-
ner bishcrigen Wtlhnung in
Holzkirchen verschafften,
fanden hier nur noch leere
Räume vor. Alles ausge-
räumt!

Walter M. bestreitet die
Tat. Ein Hüttenbuch aller-
dings soll ihn überführen.
Er hat nämlich am Tag vor
dem Brand sanz in der Nä-
he übernachtet und sich
dort ins Gästebuch einee-
tragen.


